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1. Spiel mit Zuschauern auf dem
neuen Baseballplatz der Herren



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
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VORSTAND

Seit dem 28. Juni 2021 können wir unseren
Sport wieder ohne größere Einschränkungen
ausüben. 
So gilt im Außenbereich bei Sportveranstaltun-
gen und Wettkämpfen eine Obergrenze von
1.250 Personen inkl. Zuschauer, die wir in Holm
sicherlich nicht erreichen werden. Und auch im
Innenbereich kann der Sport in Gruppengrößen
bis zu 25 Personen ohne negativen Testnach-
weis ausgeübt werden. Wie Sie den Berichten
der Abteilungen entnehmen können, wird die-
ses nach der langen Durststrecke auch um-
fangreich genutzt. 
Aktuell hat die Baseball- und die Tennis-Punkt-
spielsaison schon begonnen und die Fußball
Herren sind mit Freundschaftsspielen in der Vor-
bereitung zur Saison. Aber auch alle anderen
Abteilungen sind wieder im Training und das
Fußball-Jugendturnier wird geplant. 
Auch an dieser Stelle möchte ich nochmal allen
Mitgliedern, Übungsleitern, Helfern und Spon-
soren danken, dass sie dem TSV Holm die
Stange gehalten haben. Im Vergleich zum
01.01.2019 sind wir Stand 01.07.2021 mit
1.199 Mitgliedern lediglich 75 Mitglieder weni-
ger, was sich aufgrund der normalen Fluktuation
erklären lässt und die Eintritte aufgrund des
deutlich eingeschränkten Sportangebotes na-
türlich deutlich weniger waren. 
Die aktuellen Mitgliederzahlen je Abteilung per
01.07.2021 lauten: Turnen 263, Fußball 187,
passive Mitglieder 170, Tennis 167, Schießen
116, Baseball 103, Bogenschießen 102, Cheer-
leading 60, Karate 44, Badminton 32,
Armwrestling 4 und eSport 3.  
Neben dem Sportangebot besteht auch wieder
die Möglichkeit die erforderlichen Sitzungen
durchzuführen. Die Jahreshauptversammlung
2021 wird daher im September oder Oktober

stattfinden. Un-
sere Veranstal-
tung TSV Holm
Rockt benötigt zu
u m f a n g re i c h e
Vorbereitungen,
so dass dieses
erst in 2022 wie-
der stattfinden
kann, wie hof-
fentlich auch das
Osterfeuer. 
Mit dem Aufleben
des Sportbetrie-
bes wird auch die
Nutzung des Vereinsbusses wieder intensiviert
werden. Es ist mir daher wichtig darauf hinzu-
weisen, dass der Bus nach der Nutzung „be-
senrein“ und mit ausreichend vollem Tank
abgegeben wird. Das Abstellen des Busses mit
nahezu leerem Tank, was in der Vergangenheit
schon mehrfach vorgekommen ist, werden wir
zukünftig durch Vorstandsbeschluss sanktionie-
ren. Dieses Verhalten ist „unsportlich“ und nicht
zu tolerieren.
Abschließend noch ein persönlicher Appell: Der
Sportbetrieb wird nur weitergehen, wenn die
Corona-Pandemie in Grenzen gehalten wird.
Dieses wird nur möglich sein, wenn sich mög-
lichst viele Menschen an die Regeln halten,
sorgsam für sich und die Mitmenschen verhal-
ten sowie die Impfangebote wahrnehmen. 
In diesem Sinne hoffen wir möglichst viele Leser
im Laufe des Jahres gesund auf dem Sportge-
lände oder bei einer Veranstaltung zu treffen.

Im Namen des Vorstandes
Jon Lüers

1. Vorsitzender

Sport wieder ohne größere Einschränkungen möglich

DIE JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
FINDET VORAUSSICHTLICH 
IM HERBST 2021 STATT
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Was für ein Wochenende für die Sisters. Am
Samstag begann der Spaß mit dem Jungge-
sellinnenabschied von Spielerin Anja. Ob am
Sonntag auch alle Fit sind? 
NA KLAR! Alle waren pünktlich und hochmo-
tiviert am Sonntag am Morgen am Softball
Platz der ETV Knights II.  Beide Teams freuten
sich sehr auf das erste Spiel der Saison. Lei-
der ohne Zuschauer, aber das tat der Stim-
mung in beiden Mannschaften nichts. 
Kurz bevor das Spiel nun endlich starten

sollte, dass nächste Problem. Keine Umpire!
Was tun, absagen, verlegen? Alle waren sich
einig: NEIN wir wollen spielen! Zum Glück
wollte uns noch ein Spieler unserer Herren,
Johannes Klinke, als Basecoach unterstützen,
denn wir waren nur 9 + Coach Mü, die zurzeit
als Spielerin ausfällt. Kleine Überredungskün-
ste und wir hatten einen zweiten Umpire. Vie-
len Dank hier nochmal an Angelika, und
Kaissa von den Knights und unseren lieben
Johannes für Ihren Einsatz. 

Spielbericht Westend 69ers Sisters vom 27.06.2021

Starting Pitcher Michaela Klinke auf Cat-
chern Anja Templin
Man merkte sofort das die Mädels heiß
waren, denn schon im ersten Inning flogen
die Bälle allen um die Ohren, sobald ein
schlagbarer Ball dabei war. Was haben wir
das Spiel vermisst. Bei unserer Lefti Pitche-
rin Michaela hatten die Knights kaum Chan-
cen und somit gingen die Wechsel schnell
voran und es konnten weiter Punkte erzielt
werden. Nach starken Hitting und einer
Guten Defence konnte das Spiel vorzeitig
beendet werden. 

Spiel 1

Braune Eier, Qualitätskartoffeln, Gemüse und Beerenobst direkt vom Erzeuger

Kai Ladiges, 25488 Holm, Kreuzweg1
Telefon 04103/35 08

BASEBALL
Kontakt: Andre Schriever, 0160/1267421

1 2 3 4 5 6 Endstand

Holm 5 2 4 1 12

Knights II 0 0 0 0 0

Starting Pitcher May- Britt Sörensen auf
Catcherin Anja Templin
Im zweiten Spiel wurde es enger, denn
die Knights haben Ihre Motivation nicht
verloren, kämpften weiter und erzielten
Punkte. Doch auch in diesem Spiel
haben die Schlagstarken Sisters Aus-
dauer bewiesen und fanden die Lücken
im Feld. Im letzten und Entscheidenden
Inning konnten die Sisters die Führung
weiter aufbauen und somit den Sieg fest
machen! 

Spiel 2

1 2 3 4 5 6 Endstand

Holm 0 2 2 2 2 5 13

Knights II 1 0 1 0 2 0 4

BEI IHREN EINKÄUFEN BITTEN WIR SIE, 
UNSERE INSERENTEN ZU BERÜCKSICHTIGEN!
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2506 Tage Durststrecke beendet
2506 Tage, oder 82 Monate 10 Tage, oder 6
Jahre 10 Monate 10 Tage … so lange hat es
gedauert, bis die 1.Herren der  Westend 69’ers
endlich wieder ein echtes Heimspiel in Holm
hatte. Am 23.08.2014 spielen die H1 zuletzt zu
Hause gegen die Lübeck Lizards in der Ver-
bandsliga und steigen zum Ende der Saison in
die Regionalliga auf. Seither wurden alle Heim-
spiele in Elmshorn ausgetragen.
Am Samstag, den 03.07.2021 war es dann
soweit. Das erste Spiel der 1.Herren in der
2.Bundesliga Nord-Nordost gegen die Berlin
Sluggers im heimischen Ballpark in Holm.
Und was für ein schöner Tag es wurde. Auch
wenn noch nicht alles „perfekt“ ist, hat die
Abteilung den Gästen und den Spielern einen
tollen Tag bereitet. Fast 100 Zuschauer
kamen, um Baseball in Holm zu erleben.
Auch sportlich war der Tag ein Highlight.
Die Mannschaft befindet sich im Umbruch.
Einige Leistungsträger haben das Team in
Richtung 1.Bundesliga verlassen oder Ihren
Fokus auf etwas anderes verlegt.
Das Team ist noch enger zusammenge-
rückt. Nachwuchsspieler bekommen ihre
Chance, Haudegen halten noch mal ihre
Knochen hin, alle Spieler trainieren fleißig,
um besser zu werden.
Die Abteilung hat erstmals auch Verstärkung
aus dem Ausland. Yunpei Yamazaki aus Na-
gano, Japan, verstärkt das Team beim Pit-

ching und auch auf anderen Positionen mit
seiner Erfahrung und Klasse.
Bei all diesen Neuigkeiten darf aber das
sportliche nicht zu kurz kommen. Die 1.Her-
ren erarbeiteten sich einen Split gegen die
Berlin Sluggers. Während Spiel 1 noch ver-
loren ging, konnte in Spiel 2 der erste Saison-
sieg eingefahren werden. Einen detailierteren
Spielbericht findet man auf unserer Home-
page unter www.westend69ers.de
Samstag, den 10.07.2021 um 12 Uhr ist
gleich das nächste Heimspiel gegen die Lo-
kalrivalen Hamburg Knights. Kommt vorbei
und erlebt Bundesliga Baseball in Holm LIVE!

Saisoneröffnung im neuen Holmer Ballpark
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Was für ein Nachmittag in Holm - Montag,
14.06. – 15:00 Uhr Strahlend blauer Himmel
und viele junge aufgeregte Base-(Tee-)Baller.
Was für eine Stimmung… wie vor Beginn einer
Zirkusvorstellung…
Und so war es auch… eine tolle Vorstellung!
Zu Gast die Teeballer der Elmshorn Alligators
mit Coach Tanja Lahn „Tickel“.
Beim ersten Freundschaftsspiel am gestrigen
Nachmittag empfingen die Kiddies & Youngs-
ters der 69`ers im heimischen und neuen Ball-
park die Allis.
3 Inning (Spielabschnitte) wurden gespielt, in
denen die jüngsten Baseballer Ihr Können ge-
zeigt haben. Schlagen, Laufen, Fangen & Wer-
fen und dann die gelernten Regeln umsetzen.
Ganz schön aufregend! Die Allis waren vom
Alter her älter und hatten erfahrene Spieler
dabei. Letztendlich endete das Spiel = Unent-
schieden
Dabei waren für die 69`ers am Start:

Lieselotte, Henriette, Amadou, Sam, Tom, Ni-
kolas, Noah, Lukas, Jonathan, Tamo, Marco,
Joris und als Unterstützung von den „Schüler-
Baseballern“ Piet und Nuka.
Im Gedanken voll dabei waren die Fehlenden:
Raphael, Leo & Theo.
Und als verletzter „Schüler“ konnte Ben als
Scorer (Spielschreiber) unterstützen.
Dank der Unterstützung von Assistenz-Traine-
rin Kerstin d.L. und Marc F. und Matze Fröse
(Schüler- Trainer) und einiger Eltern beim Auf-
und Abbau wurde es nicht nur ein aufregender
Spiel- Nachmittag, sondern auch ein beson-
ders schöner!
Und zum Abschluss gab´s für alle noch ein Eis
auf die Hand!
Und das nächste Freundschaftsspiel bei den
Allis ist schon verabredet!

Ich freue mich darauf! 
Meischi

Baseball-Feeling pur! Im neuen Ballpark der Westend 69`ers 
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Nun konnte endlich das zweitägige Baseball-
Sommercamp der Westend 69ers aus Holm
stattfinden. Am Camp nahmen ca. 20 gut
gelaunte Kinder und vier Betreuer teil. Es gab
sowohl Kinder die schon im Verein spielten,
als auch welche, die noch nie einen Baseball
in der Hand gehabt hatten. Die Kinder wur-
den in drei Altersgruppen eingeteilt und von
Station zu Station geschickt. Dort lernten die
Kinder die ersten Basics, wie zum Beispiel
das Werfen und Fangen, den Ball mit dem

Schläger richtig zu treffen oder das Laufen
von Base zu Base.  Zwischen durch gab es
dann einen kleinen und leckeren Mittags -
snack und danach ging es weiter. Die zwei
Tage waren leider zu schnell vorbei, aber es
war dennoch eine tolle Gelegenheit um in
eine, in den USA populärsten Sportarten,
hinein zu schnuppern. Es war toll und wir
freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Felix Gehrke

Baseball-Sommercamp 2021

Bine’s mobiles Nagelstudio
Sabine Schenk

Lehmweg 8 · 25488 Holm · Telefon 0172-5461313 · schenksabine@gmx.de

Permanent Make-up · Fußpflege · Maniküre
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BOGENSCHIESSEN
Kontakt: Christian Paatsch, 0177/8413620

…und es bewegt sich doch – Bogensport in
Zeiten von Corona !
Trotz oder vielleicht gerade wegen der schwie-
rigen Situation in Zeiten der Isolation, des
Lockdowns und der Hygienekonzepte hat
sich in der Abteilung Bogensport einiges
getan.
Nachdem wir bereits im März die Außensaison
angetreten hatten, hat sich auf der Bogen-
wiese eine regelrechte Trainingskultur entlang
der jeweils gültigen Hygiene- und Kontaktver-
ordnungen herauskristallisiert. Statt regulärer
Trainingszeiten unter den strengen und kriti-
schen Augen eines Trainers durchzuführen
sind wir dazu übergegangen, unseren volljäh-
rigen Mitgliedern ein Schießen zu jeder Tages-
zeit (wenn es Licht und Wetter erlauben) zu
ermöglichen. Der Bogensport ist ja eh eine
sehr Kontaktarme Sportart – trotzdem muss-
ten wir in den restriktivsten Zeiten des Lock-
downs unsere Bogensportanlage in 3
separate und voneinander getrennte Sportan-
lagen unterteilen, um 3*2 Schützen die Mög-
lichkeit zu geben, gleichzeitig zu trainieren.

Dieses Regime wurde von den Vereinsmitglie-
dern rege angenommen, es ist sehr interes-
sant, einmal durch die regelmäßig geführten
Anwesenheitslisten zu stöbern – wir haben in
der Tat mehr aktive Mitglieder, als manche
dachten. Diese Einrichtung der erweiterten
Öffnung und der Anwesenheitskontrolle ist
durchaus etwas, das wir wohl auch in den nun
wieder beginnenden lockeren Zeiten beibehal-
ten werden. Leider hat sich unsere Trainiersi-
tuation noch nicht verbessert, der NDSB
bietet seit Jahren keinen Trainerlehrgang an,
zwei unserer Mitglieder werden noch in die-
sem Sommer beim Hamburger Schützen-
bund mit einer Trainerausbildung beginnen.
Während der vergangenen schwierigen  Zeit
und der noch andauernden Außensaison
haben sogar einige Interessente zu uns gefun-
den, die größtenteils sogar mittlerweile Mitglie-
der des TSV geworden sind. Ein Dank gilt hier
den „erfahrenen Schützen“, die die Neulinge
mit Geduld, Kompetenz und Begeisterung an
unseren schönen Sport heranführen.
Bei unserer im Juni stattgefundenen Vereins-

Der Nockpunkt informiert.

Ihr schönster Tag im Leben ...
sollte unvergesslich sein!
Wir richten Ihre Feste und
Veranstaltungen nach Ihren
individuellen Wünschen aus.
Ob Mittagstisch, Festmenü
oder kalt-warmes Buffet
– wir beraten Sie gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 12-14 Uhr
und ab 16.30 Uhr.
Samstag, Sonntag und
feiertags ab 10 Uhr.
Montag Ruhetag!

Restaurant + Hotel
Hauptstraße 14

25488 Holm
Telefon: 04103 / 9 30 70
Telefax: 04103 / 93 07 77
www.ladigesgasthof.de
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meisterschaft haben einige unserer Schützen
sogar die Qualifikationszahlen zur diesjährigen
DM erreicht, wir werden im nächsten Heft dar-
über berichten.
Unser Dachverband, der NDSB, hat nach lan-
ger Zeit des Schweigens und der völligen Un-
tätigkeit mittlerweile bekanntgegeben, daß die
Meisterschaften des Sportjahrs 2022 nun
schon ab dem August 2021 stattfinden sollen,
um eine Deutsche Meisterschaft (im Freien)
schon im Mai 2022 schießen zu können. Auf
Bitten des Kreisbogenreferenten werden wir
die Kreismeisterschaft 2022 WA im Freien am
26.09.2021 hier in Holm auf unserer Bogen-
wiese ausrichten. Mittlerweile hat sich auch auf
Landesebene ein neuer Landesbogenreferent
gefunden, der die Belange des Bogensports
im NDSB vielleicht besser und nachdrücklicher
vertritt – wir wünschen ihm hier alles Gute und
viel Erfolg in seiner neuen Position.
Gleichzeitig sind wir vom Bogensportverband
Schleswig-Holstein kontaktiert worden und
denken über eine Vereinsmitgliedschaft nach,
die uns die Türen zu weiteren Turnieren und
Meisterschaften öffnen könnte.
Aufgrund der lange bestehenden Unklarheit
über die Möglichkeiten der Ausrichtung grö-
ßerer Sportveranstaltungen und darauffolgen-
der Terminprobleme kommen wir leider
deshalb dieses Jahr wieder nicht dazu unser

traditionelles 900er Turnier (die Holmer Ame-
rikarunde) mit regelmäßig um die 130 Teilneh-
mern auszurichten – wir hoffen, ab nächstes
Jahr wieder Gas geben zu können.
In den nächsten Wochen stehen neben der
Vorbereitung der Meisterschaften und der Teil-
nahme an einigen endlich wieder stattfinden-
den Turnieren einige Erhaltungsmaßnahmen
an – wir sind dabei, neue Scheibenständer zu
bauen und das Dach unserer Bogenhütte
braucht auch eine Erneuerung. Nachdem wir
im letzten Jahr mit Unterstützung des Haupt-
vereins einen eigenen Aufsitzrasenmäher er-
worben haben, sind wir unabhängiger von
den Mäharbeiten des Bauhofs der Gemeinde.
Wenn jetzt auch noch der Gestrüpp- und
Weihnachtsbaumhaufen, der seit Ostern 2020
auf seine feierliche Verbrennung wartet, ver-
schwindet, können wir wieder alle unsere
Scheiben aufstellen und damit alle Entfernun-
gen bis 90m schießen.
Wie in jedem Jahr sind Anfänger und Interes-
senten Dienstags (und nach Absprache auch
Samstags) nach Voranmeldung beim Abtei-
lungsleiter Christian Paatsch (Kontaktdaten
auf unserer Website) herzlich willkommen.

Alles ins Gold !
Christian Paatsch, 

Abteilungsleiter Bogensport

costum.design
Auto.Rundum.Service

costum.design, der Spezialist wenn es um Ihr Kraftfahrzeug geht.
Wir sind Ihr Auto.Rundum.Service in Holm.

Alle unsere Kfz- Teile sind Originalersatzteile von namhaften Erstausrüstern in der Automobilindustrie.

• Reparatur und Instandhaltung von Kraftfahrzeugen
• Verkauf von Kfz- Teilen und Verbrauchsmaterialien inkl. kostenloser Anlieferung * 
• kostenloser vor Ort-Service * für viele Dienstleistungen
• Reifenservice (Montage, Verkauf und Notdienst), egal, wo Sie sind *
• Notdienst, Pannenhilfe und Fahrzeugüberführung
• Fahrzeugpflege
• customizing 
• Kfz- Beratung (Kauf oder Verkauf eines Kraftfahrzeuges)

Tel: 0151 - 676 13 111 / 04103 - 187 18 61 • www.costumdesign.de
• Da wir kein Ladenlokal führen, bitten wir Sie uns per Telefon/ Email zu kontaktieren.

• * Der kostenlose vor Ort-, Liefer- und Hol- und Bringservice beschränkt sich auf einen Umkreis von 10 km um 25488 Holm. Sonst 1,00 € je angefangenem Kilometer. 
Bestellte Kfz- Teile/ Verbrauchsmaterialien können nach Absprache auch abgeholt werden.
Impressum: costum.design, Geschäftsführer Timo Jaedicke, Eichengrund 30, 25488 Holm

Der mobile KFZ-Meisterbetrieb
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Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Damals wurde in der Schule, im Rahmen
einer Projektwoche, Cheerleading ange-
boten. Ich habe mich sofort in die Vielfäl-
tigkeit des Sportes verliebt: Bodenturnen,
Akrobatik, Tanz und noch so viel mehr!
Außerdem hat mich das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl im Team sofort mitgerissen. 

Darum bin ich Coach geworden:
Es ist einfach ein wunderbares Gefühl zu
sehen, wie jeder Sportler sich weiterent-
wickelt und man ihm etwas auf den Weg
mitgeben kann. Wie stolz jeder Einzelne
ist, wenn er etwas Neues geschafft hat,
wenn bei einer Meisterschaft sich der Fleiß
des Trainings auszahlt oder wenn jeder
einfach gerne zum Training kommt: Das
macht mich glücklich. 
Ich bin gerne für alle Sportler da und habe
immer ein offenes Ohr. Und ich liebe es mir
alle Choreografien auszudenken, alles zu
planen und am Ende zu sehen, wie alles
zu einem großen Ganzen wird! 

Wir freuen uns heute unsere Trainer vorzustellen, los geht’s:

CHEERLEADING
Kontakt: Josefin Mertens, 0152/22911991

Name: 
Josefin 

Alter:
30

Position:  
Abteilungs-
leitung, 
Head Coach, 
Junior Coach
(Jugend), 
Senior Coach 
(Erwachsene)

Cheerleader seit: 
2002-2012

Coach seit:  
2007

Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Ich bin durch einen kleinen Zufall auf die
Holm Panthers Cheerleader aufmerksam
geworden und kannte zu diesem Zeit-
punkt die Sportart Cheerleading noch gar
nicht. Meine Neugierde wurde aber schnell
geweckt und durch die herzliche Auf-
nahme ins Team habe ich mich direkt wohl
gefühlt, sodass ich schlussendlich mit
Cheerleading angefangen habe.

Darum bin ich Coach geworden:
Der Gedanke daran den Kids das beizu-
bringen und weiterzugehen was mich an
diesem Sport so begeistert, aber gleich-
zeitig auch eine Ansprechperson / ein of-
fenes Ohr für sie zu sein, fand ich von
Anfang an sehr schön. Ich bekam die
Möglichkeit mich selber neu zu entfalten,
sowie zu entwickeln aber auch den Kids
dabei zuzusehen, sie auf einem Teil ihres
Weges zu begleiten und ihnen einen si-
cheren Ort / einen Zufluchtsort zu bieten,
in welchem sie sich sicher fühlen können.

Name: 
Hanna 

Alter:
18

Position:  
Junior Coach
(Jugend)

Cheerleader seit: 
2016

Coach seit:  
2018
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Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Cheerleading ist ein Sport, der sehr
vielseitig ist und viele verschiedenen Fa-
cetten vom Sportler fordert. Diese Her-
ausforderung motiviert mich immer
wieder aufs Neue. 

Darum bin ich Coach geworden:
Sportlern die Möglichkeit zu geben sich
sportlich vielseitig weiterzuentwickeln und
das eigene Wissen weiterzugeben moti-
viert mich als Trainer stets aufs Neue. Die
Motivation und die Dankbarkeit, die
einem die Sportler wiedergeben, sind ein
riesiger Lohn.

Name: 
Emil

Alter:
23

Position:  
Pressewart, 
Junior Coach
(Jugend)

Cheerleader seit: 
2012

Coach seit:  
2015

Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Angefangen hat es damit, dass ich gefragt
wurde ob ich nicht einmal helfen kann auf-
zupassen, wenn sie stunten (Akrobatik),
aber ehe ich mich versah, stand ich selbst
unten im Stunt und hab sehr schnell Spaß
dran gefunden. 

Darum bin ich Coach geworden:
Ich liebe es mit den Mädels im Training
rumzualbern und Spaß zu haben, aber
auch jemand zu sein mit dem sie ernsthaft
über alles reden können.
Außerdem finde ich es toll, wenn die Mä-
dels etwas Neues lernen und sich tierisch
darüber freuen, dass sie es endlich ge-
schafft haben und ich stolz sagen kann:
das haben sie von mir / mit mir gelernt.

Name: 
Kevin

Alter:
29

Position:  
Kassenwart, 
Junior Coach
(Jugend) 

Cheerleader seit: 
2011

Coach seit:  
2013

Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Meine beste Freundin hat mich einmal
zum Cheerleading Training mitgenom-
men und seitdem liebe ich es! Was
mich so an Cheerleading gepackt hat,
war die Begeisterung, die ich in den
Augen gesehen habe. Diese Fokussie-
rung, dieser Wille. Und gleichzeitig das
breite Grinsen im Gesicht. Es ist einfach
eine vielseitige Sportart und ein Ort zum
Abschalten von meinem normalen All-
tag. Das Team ist wie eine zweite Fami-
lie für mich.

Darum bin ich Coach geworden:
Es macht mir unglaublich viel Spaß zu
sehen, wie sich meine Kleinen stetig ver-
bessern und über sich hinauswachsen.

Name: 
Tanja 

Alter:
23

Position:  
Peewee Head
Coach (Kinder)

Cheerleader seit: 
Juli 2012

Coach seit:  
Juni 2017
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Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Ich war fast jedes Jahr auf dem Ernte-
dankfest in Holm und hab mich immer
am meisten gefreut, wenn die Cheer-
leader dort aufgetreten sind, weil es
mich so beeindruckt hat und es nach
so viel Spaß aussah  und dann  wollte
ich das unbedingt auch machen. Zu-
sätzlich habe ich noch eine Serie über
das Allstar Cheerleading gesehen, die
mich sehr begeistert hat. 

Darum bin ich Coach geworden:
Für mich ist Cheerleading mehr als ein
Sport, es ist meine Leidenschaft. Diese
Leidenschaft zu teilen und die Kinder zu
motivieren und zu sehen, wie sie Fort-
schritte machen und dabei Spaß haben,
macht mich sehr glücklich. 
Für mich macht Cheerleading nämlich fol-
gendes aus:
Definitiv der Zusammenhalt und das ge-
genseitige Vertrauen. 
Sich als Team zu steigern, das Gefühl,
wenn man auf einer Meisterschaft eine
fehlerfreie Performance abliefern konnte
und dem ganzen Team die Freude anzu-
sehen, immer füreinander da zu sein,
auch wenn mal nicht alles nach Plan läuft,
ist das, was ich sehr an diesem Sport
schätze.  Es ist wie eine zweite Familie für
mich.

Name: 
Ida

Alter:
17

Position:  
Junior Assistent
Coach (Jugend)

Cheerleader seit: 
Juli 2018

Coach seit:  
Juni 2021

Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Ich war auf der Suche nach einem
Teamsport, der nicht Eintönig ist und
nach einer Zeit langweilig wird. Durch
ein Probetraining an meiner alten
Schule bin ich dann auf Cheerleading
aufmerksam geworden und habe ge-
merkt, dass dieser Sport super vielfältig
und abwechslungsreich ist. Man kann
sich in diesem Sport immer weiter ent-
wickeln und stetig neue Dinge lernen,
zudem kann man seiner Kreativität
freien Lauf lassen, insbesondere in
Bezug auf Stunts (Akrobatik). Nun
mache ich den Sport schon seit 2013
und es wurde nie langweilig!

Darum bin ich Coach geworden:
Ich liebe es mit Kindern und Jugendlichen
zu arbeiten und diesen mein Wissen und
meine Erfahrungen weiterzugeben, zu
sehen wie sie an ihre Grenzen kommen
und mit ihnen wachsen. Es macht mir
Spaß zu sehen, wie sie sich freuen wenn
sie etwas Neues erlernen und ihre Erfolge
auf Meisterschaften unter Beweis stellen
können. Was mich jedoch am meisten
freut und mich voller Stolz erfüllt, ist zu
sehen, wie sie zu einer kleinen Familie zu-
sammenwachsen, jeder jeden unterstützt
und immer zusammenhalten.

Name: 
Oliwia

Alter:
20

Position:  
Vertretung und
Assistenz

Cheerleader seit: 
Juli 2013

Coach seit:  
Juni 2018



13

Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Ich wollte schon immer was Neues aus-
probieren und so kam es zu meinem er-
sten Training beim Cheerleading.
Ich habe direkt Spaß an der Sache gefun-
den und wegen der Vielfalt aus Turnen,
Stunten (Akrobatik) und Tanzen wurde es
nie langweilig.

Darum bin ich Coach geworden:
Bei der Frage „Warum bist du Coach ge-
worden?“ musste ich nicht lange überlegen.
Seit fast neun Jahren mache ich nun aktiv
Cheerleading und irgendwann habe ich
angefangen mich auch immer mehr für die
Seite der Trainer zu interessieren.
Kindern etwas beizubringen, wofür ich
mich auch begeistern kann, macht mir
Spaß und es wird nie langweilig ! 
Zu sehen, wie meine Mädels, unter meiner
Anleitung, ihre Ziele erreichen und das
Team voranbringen ist der Faktor, weshalb
ich das Coach sein liebe.

Name: 
Lara

Alter:
15

Position:  
Peewee Coach
(Kinder)

Cheerleader seit: 
2012

Coach seit:  
2020

Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Ich habe mit dem Cheerleading begon-
nen, da ich direkt beim ersten Probetrai-
ning Spaß dran gefunden hatte und auch
von Anfang an wusste, dass Cheerlea-
ding die Sportart ist, die mich begeistert
und erfüllt.

Darum bin ich Coach geworden:
Schon im Kindergarten wollte ich mich
immer um die Kleineren kümmern und
ihnen helfen.
Das ist heute immer noch so und unter-
anderem habe ich mich deshalb ent-
schieden Trainerin zu werden.
Ich liebe es die leuchtenden Kinderaugen
zu sehen, wenn sie ihre Ziele erreichen,
wofür sie hart gearbeitet haben.
Auch zu sehen wie sie an sich selbst
wachsen und sich weiterentwickeln ist
das schönste für mich am Trainer sein.

Name: 
Carolina

Alter:
14

Position:  
Peewee Coach
(Kinder)

Cheerleader seit: 
Juli 2012

Coach seit:  
Juni 2020

Apotheke
an der Alten

Schmiede

Ursula Schellin-Schulz 
Apothekerin

Hetlinger Straße 1 
25488 Holm 
Tel.: 0 41 03/ 8 75 75 
Fax: 0 41 03/ 902 06 40

Apotheke.Holm@t-online.de 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.: 08.00 - 19.00 Uhr 

Die Jahres-
hauptversammlung 

findet voraussichtlich 
im Herbst 2021 statt
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Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Weil ich es liebe als
Team gemeinsam zu
trainieren und zusam-
men zu wachsen, so-
zusagen als eine zweite
Familie. 

Darum bin ich Coach geworden:
Weil es mir Spaß macht den Kleinen
etwas beizubringen und zu
sehen wie sie wachsen und
immer besser und besser wer-
den und ihre Ziel weiter verfolgen. 

Name: 
Alicia 

Alter:
16

Position:  
Peewee Assistent
Coach (Kinder)

Cheerleader seit: 
2016

Coach seit:  
2021

Darum habe ich mit Cheerleading 
angefangen:
Ich habe mit dem Cheerleading angefan-
gen, weil ich direkt nach dem ersten Trai-
ning wusste, dass das die Sportart ist, die
ich am liebsten für immer machen will. Es
gibt immer was Neues zum Ausprobieren
und es wird nie langweilig.  

Darum bin ich Coach geworden:
Ich bin Coach geworden, weil ich das
Cheerleading liebe und deswegen auch
anderen Leuten gerne etwas davon bei-
bringen möchte. Ich freue mich schon, die
Mädels irgendwann auf einer Meister-
schaft performen zusehen.

Name: 
Lea

Alter:
18

Position:  
Junior Assistent
Coach (Jugend)

Cheerleader seit: 
2014

Coach seit:  
2020
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FUSSBALL
Kontakt: Marc Aubrecht, 0176/415 197 43

Name: 
Daniel Kleinwort

Alter:
33 Jahre

Wohnort:  
Wedel

Beruf:
Zeitsoldat 

Laufbahn Fußball:  
• 1992-2013 TSV Holm 
• 2013-2019 Hetlinger MTV 
•  seit 2019 Alte Herren TSV Holm

Laufbahn Trainer:  
• 2018 - 2019 A-Jugend Hetlingen
• 2019-2021 Hetlingen 2. Herren
• seit Juli 2021 1. Herren TSV Holm 

Moin Daniel, schön, dich wieder in
Holm zu sehen! Wie läuft es bei den
Alten Herren?

Daniel: Ich spiele seit 2019 bei den Alten
Herren in Holm; es macht eine Menge
Spaß in der Truppe zu kicken, weil wir un-
glaublich geile Charaktere im Team haben.
Außerdem wollte ich unbedingt mit unse-
rem Capitano Mikki nochmal in einem
Team spielen. Nach der langen Pause sind
wir nun Schritt für Schritt dabei, die Fit-
nesswerte zu optimieren :-)

Und ganz nebenbei bekleidest du nun
auch den Posten als neuer Chefcoach
der Holmer Liga-Mannschaft. Wie kam
es dazu und was motiviert dich grund-
sätzlich für die Traineraufgabe?

Daniel: Der erste Kontakt ist in der Kabine
der Alten Herren entstanden. Da ich mit
dem Vorstand selber zusammen kicke, hat
man mal locker darüber gesprochen, wie
es denn grundsätzlich ab Sommer bei mir
aussieht als Trainer; ob ich mir den Trainer-
posten vorstellen könne. Am Ende kam es
dazu, dass ich im Frühjahr in Holm einen
Vertrag unterschrieben habe. Darüber bin
ich sehr glücklich! 
Unser gemeinsames Ziel ist es, den Her-
ren-Fußball Stück für Stück wieder nach
oben zu bringen. Mein persönliches Ziel ist

es, in den nächsten 3 Jahren die Mann-
schaft in die Kreisliga zu führen und tollen
Fußball zu spielen.
Meine Motivation als Trainer ziehe ich mir
aus jedem einzelnen Spieler. Wenn man
sieht, dass sich ein Spieler verbessert und
weiterentwickelt ist das für mich die beste
Motivation.

Das hört sich nach Jahren mit Höhen
und Tiefen im Holmer Ligafußball richtig
gut an! Auf was für einen Kader können
sich die Zuschauer in Holm in der neuen
Saison freuen? Wird es eventuell auch
eine 2. Mannschaft geben?

Daniel: Die Mannschaft wurde durch ei-
nige höherklassige Spieler verstärkt und
wird in der Breite viel besser aufgestellt
sein. Allerdings wird es zunächst nicht für
eine 2. Mannschaft reichen, da uns auch 7
Spieler verlassen haben. Dennoch bleibt
es weiter ein Ziel, in Holm wieder eine 2.
Herren zu melden. Wenn das dann erst in
ein oder zwei Jahren klappt, ist es auch
kein Beinbruch.

Schritt für Schritt also. Auf welche Ele-
mente legst du als Trainer wert? Wie
läuft die Vorbereitung ab? Wann startet
die Saison und in welchem Modus? 

Daniel: Disziplin ist mir sehr wichtig. Ohne

Interview mit dem neuen Trainer der 1. Herren Daniel Kleinwort



16

Disziplin der Spieler wird man keinen Erfolg
haben, weil dadurch schnell Unruhen ent-
stehen. In der Vorbereitung, die am 26.6
gestartet ist, werden wir zwei bis dreimal
Trainieren und am Wochenende immer ein
Testspiel haben. Testspiele sind sehr wich-
tig, damit die Mannschaft sich finden kann.
Aufgrund der Corona-Pause werden wir
zudem intensiv im Bereich Fitness arbeiten. 
Die neue Saison wird am 01.08.2021 mit
dem Pokalspiel starten (Auslosung Mitt-
woch 30.06.21). Die Punktspiele beginnen
am Wochenende 13.-15.08.2021. Der Ver-
band hat die Staffeln verkleinert, damit wir
dieses Jahr hoffentlich eine normale Sai-
son mit Auf- und Absteigern erleben. Wie
viele jeweils in den 10-12er Staffeln auf -
und absteigen steht aktuell noch nicht fest.

Ok. Zur Seite steht dir Co-Trainer Olli
Wolf. Wie sieht die Arbeitsteilung mit
Olli aus?

Daniel: Erstmal möchte ich sagen, dass
ich sehr froh bin, dass Olli mein Co-Trainer

ist, da er über unglaublich viel fußballeri-
sche Erfahrung verfügt und zudem ein
guter Freund von mir ist. Olli und ich arbei-
ten sehr eng zusammen und sprechen
alles ab was die Mannschaft betrifft.

Wie stellst du dir die Zusammenarbeit
mit der Abteilungsleitung Fußball vor?

Daniel: Die Abteilungsleitung und wir Trai-
ner tauschen uns regelmäßig aus. Im Vor-
dergrund stehen die nächsten Schritte, die
wir gehen wollen. Eine enge Zusammenar-
beit ist zur Vollendung unsere Ziele uner-
lässlich.

Daniel, wir danken dir für dieses erste
Gespräch und wünschen dir einen opti-
malen Start in die Aufgabe als Trainer!
Zu guter Letzt wollen wir aber gerne
noch deinen Sachverstand prüfen: Wer
wird Europameister 2021? (Die Frage
wurde am 29.06.21 gestellt)

Daniel: Ganz klar Deutschland!
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Sasa Mihajlovic, Trainer der F-Jugend Jg.
2013/14, war es, der im Frühjahr mit der Idee
kam, eine Jugendausfahrt nach Malente durch-
führen zu wollen. Quasi als Saisonabschluss für
eine Fußballsaison, die ja nicht wirklich stattge-
funden hat. Als Entschädigung für die Kinder,
die in Zeiten von Corona auf so vieles verzich-
ten mussten.
Schnell war die Idee geboren, auch die E-Ju-
gend mit anzuschließen. Die Planungen liefen
und kaum einer von uns hätte im Frühjahr damit
gerechnet, dass wir wirklich fahren konnten!
Und so war es dann am 25.06.21 endlich so
weit: 26 Kinder und 9 Betreuer fuhren gemein-
sam morgens gegen 08:30 Uhr nach Malente.
Die Sonne schien, die Laune der Kinder war
entsprechend – aufgeregt und freudig!
In Malente begrüßte man uns sehr herzlich und
teilte uns unsere sehr modernen und neu reno-
vierten Einzel-, Doppel-, Dreier- und Viererzim-
mer zu, die dann bezogen wurden, ehe sich die
erste Einheit auf dem Platz anschloss.
Verpflegt wurden wir morgens, mittags und
abends von einem tollen Küchenteam des Fuß-
ballparks in Buffetform. Es wurde frisch ge-
kocht und auch auf alle Allergien und Wünsche
eingegangen. Da die Hygienevorschriften eine
Selbstbedienung noch ausschlossen, konnten
wir nur tischeweise zur Essensausgabe gehen,
jedoch haben sich unsere kleinen und größeren
Fußballkinder sehr schnell damit abgefunden,
dass hierfür etwas Geduld erforderlich war. Für
das tolle Verhalten der Kinder wurden wir dort
vom Team sehr gelobt!
Die Trainer Sasa Mihajlovic, Marc Aubrecht,
Marek Krüger, Torben Aubrecht, Michael Haas,
Jan Dostal und Basti Bock sowie Betreuer Sa-
scha Lorenzen haben sich vorher auf die
durchzuführenden Einheiten eingestellt und
entsprechende Ideen ausgearbeitet, sodass
man auch hier gut vorbereitet auf den Platz
ging. Uns stand während unserer Zeit dort der
gesamte Rasenplatz und der Soccercourt zur
Verfügung. Letzterer wurde teilweise bereits um
06:00 Uhr morgens von den Kindern belegt
und ausgiebig genutzt.
Zudem hatten wir für die 3 Tage eine Umklei-
dekabine zur Verfügung, wo die Schuhe und
anderes Equipment gelagert werden konnten
und somit nicht mit in die Zimmer musste.
An beiden Nachmittagen suchten wir nach Ab-

schluss der Trainingseinheiten die Badestelle
am Kellersee auf. Dort wurde sich ausgiebig
abgekühlt, mit Keksen und Kuchen gestärkt
und Wasserwege gebaut. Mehr Teambildung
geht nicht.
Ein riesengroßes Dankeschön geht auch an
T.CON. Sasa hat über diesen Sponsor Tri-
kotshirts für alle F- und E-Jugendkinder und
für die Betreuer beschaffen und spendieren
können. Der Geist von Malente hat sich also
auf den Shirts verewigt. Aber nicht nur dort
wird er bleiben, sondern hauptsächlich in
den Köpfen aller Beteiligten, die zusammen
3 wundervolle lustige sportliche unterhalt-
same gemeinsame Tage verbracht haben!
Selbstverständlich ist dieses Engagement,
das deutlich über den „normalen“ Betrieb
hinausgeht, im Übrigen absolut nicht. Alle
Trainer/ Betreuer haben hier unfassbar viel
Zeit und Energie aufgebracht und auch ihre
Beiträge selbst bezahlt, ihre PKWs benutzt
und auch zwischenmenschlich viel leisten
müssen. Die Nächte waren teilweise sehr
kurz. Der eine oder andere hatte nachts
Schlafbesuch und auch Tränen mussten
getrocknet, Bauchweh „geheilt“ werden.
Ich kann mich nur sehr für diesen Einsatz für
die Kinder und die damit verbundenen Erleb-
nisse, die ihr ihnen ermöglicht habt, bedan-
ken und euch allen einen nun ruhigeren
Sommer wünschen!
Vielen Dank an ein tolles Jugendfußball-
team!! Die Jugendleitung des TSV Holms.

Jenny Fülle

Infos über den Fußballpark findet ihr hier:
http://usfp-malente.de/

Der Geist von Malente: Die F- und E-Jugend auf 
gemeinsamer Jugendausfahrt in den Uwe-Seeler-Fußballpark
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Von ersten zaghaften Schritten war keine
Rede. Nachdem klar war, dass die Trainings-
beschränkungen ab Mitte Mai nach-und-
nach aufgehoben wurden, begann der Run
ins Training. Natürlich…..alles mit durchdach-
ten und unzählige Male erprobten Konzept.
Kennt man ja nun schon! So wurden die
Gruppen verkleinert, zerteilt und Coronakon-
form hingebastelt. Das Ziel war klar. Allen Ka-
rateka ein sicheres und umfangreiches
Training anbieten zu können. Machen wir es
kurz… Es hat alles geklappt. Die Karate-Kids
waren zwar kaum zu bändigen (wie schön),
hielten sich aber an Maskenpflicht und Ab-

ständen und konnten endlich wieder dem
Bewegungsdrang kontrolliert freien Lauf las-
sen. Auch die erwachsenen Karatekas stell-
ten Laptop und Tablet zur Seite, zogen den
weißen Karateanzug an und betraten be-
kanntes aber etwas fremdgewordenes Ter-

rain. Nach Onlinetraining im heimischen
Wohnzimmer/Keller/Dachboden, wirken
schon 1/3 der Sporthalle groß, größer und
noch viel größer. Auch wenn die erste Zeit auf
Partnerübungen und Kumite (Kampf) verzich-
tet werden mussten, erinnerte man sich

schnell an die über Jahre eintrainierten
Kihon- (Basics) und Kata- (Form) Techniken.
Mit dem Sinken der Fallzahlen, konnte man
sich auch an die ersten Partnerübungen her-
antrauen. Auch wenn es zum Anfang noch
etwas ungelenkt wirkte und auch die Distan-
zen etwas zu groß waren (wen wunderst!),
kamen auch hier schnell wieder die gelernten
Bewegungen gut rüber. 
Ja, Karate kann man alleine trainieren und
man benötigt nicht viel Raum, aber es geht
um das Erleben des gemeinschaftlichen Ler-
nens, Freude und Austausch mit der Gruppe. 

Wir sind wieder dabei!!!

Zurück ins Dojo nach siebeneinhalb Monaten!

KARATE
Kontakt: Mike Stengel, 040/811090
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Nach einem Jahr Vorbereitung, hartem Trai-
ning und vielen Lehrgängen, waren Katharina
Schwartau, Simone Zahlmann und Thorsten
Kler bereit zur Prüfung auf den 1. Dan. Der
November 2020 sollte zum letzten Schliff ge-
nutzt werden um dann am 28.11.2020 sich
zur Prüfung in Gettorf zu stellen. Doch am

02.11.2020 wurde der zweite Lockdown ver-
kündet. So wurde auch die Prüfung auf den
05.12.2020 verschoben. Aber auch dieser
Termin war sehr ambitioniert geplant. Die Mo-
tivation und die Enttäuschung waren bei den
drei Dan-Anwärter und dem Trainer groß.
Nach einigen Telefonaten hin- und her, ent-
schied man sich in die Weihnachtspause zu
gehen, dass Training etwas ruhiger anzuge-
hen und den Druck aus dem Kessel zu neh-
men. Der nächste Termin wurde auf März
2021 gelegt. So blieb noch genügend Zeit,
wieder voll ins Training einzusteigen. Aber
umso näher der Termin im März kam, so kla-
rer wurde es, dass auch dieser Termin unrea-
listisch ist. Die Nerven langen blank aber an
ein Aufgeben wurde zu keiner Zeit gedacht.
Atmen…. Atmen….
Nun stand der 12.06.2021 als Prüfungster-
min fest. So richtig geglaubt hat es keiner.
Aber die Infektionszahlen sanken, die ersten
vorsichtigen Schritte zur Öffnung des Sport-
betriebes wurden spürbar. 
Und dann gab es kein Zurück mehr. Gemein-
sam fuhr man nach Gettorf um sich vor der
Prüfungskommission zu beweisen und zu
zeigen, dass man auch im Lockdown trainiert
hat. Trotz eingeschränkter Möglichkeiten,
wurde in der Prüfung das gesamte Prüfungs-

programm sich von der Prüfungskommission
angesehen. Kihon (Basics), Kata (Form) und
auch diverse Partnerübungen. Im gesamten
stellten sich vierzehn Karateka aus Schles-
wig-Holstein der Prüfung. Die Holmer Kara-
teka wurden ca. 1,5 Stunden geprüft und
nun hieß es auf das Ergebnis warten. Und

scheinbar hatte die Prüfungskommission viel
zu beraten. Von den 14 Karateka konnten elf
die Prüfung als Erfolg werten. Die Karateka
aus Holm haben durchweg gute bis sogar
sehr gute Leistungen gezeigt und konnten an
diesem langen Tag, müde und erschöpft, ihre
Dan-Urkunden und den neuen Schwarzgurt
in Empfang nehmen. 

Drei neue Schwarzgurte beim TSV Holm

Herzlichen Glückwunsch an Simone Zahlmann (1.
Dan), Katharina Schwartau (1. Dan) und Thorsten
Kler (1. Dan). V.l.n.r. 
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Am 1. Juni erhielt die Karateabteilung eine
Treue-Urkunde durch den Deutschen Karate
Verband (DKV). Diese Auszeichnung kam uner-
wartet und ist auch mal kritisch zu hinterfragen. 
Pandemiebedingt hat der DKV einen Mitglie-
derrückgang von 35% zu verzeichnen. Vereine
sollen in den ersten drei Monaten eines Jahres,
die Mitglieder:innen melden und die Jahresge-
bühr an den DKV überweisen. Dieses scheint
im Jahr 2021 massiv nicht stattgefunden zu

haben. Dies hat natürlich eine massive finan-
zielle Lücke beim DKV hinterlassen. Auch Mit-
glieder:innen, die nicht gemeldet wurden,
können dieses Jahr an keiner Prüfung, Lehr-
gängen und/oder Turnieren teilnehmen. Wie-
derrum finanziert der DKV von den Beiträgen
die Kadermitglieder:innen, stellt Weiterbildun-
gen und Informationen zur Verfügung, finan-
ziert Danprüfungen, stellt eine Struktur für die
Karateka in Deutschland zur Verfügung usw. 
Man könnte jetzt sagen, dass diese Treue-Ur-
kunde nur deshalb ausgestellt wurde, weil die
Karateabteilung des TSV-Holm pünktlich und
rechtzeitig die Jahresgebühr bezahlt hat. Viel-
leicht ist dem so! Viel wichtiger ist aber, dass
in dieser ausgewöhnlichen und belastenden
Zeit, die Karateka des TSV-Holm zusammen-
gehalten haben. Auch Mitglieder:innen aus
den weiteren Sparten des Vereines, haben
ihrer Sparte die Treue gehalten. Und damit ge-
hört diese Treue-Urkunde nicht alleine der Ab-
teilung Karate, sondern dem gesamten Verein!  

Auszeichnung durch den Deutschen Karate Verband (DKV).
Eine kritische Betrachtung!
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Die Karate Kids waren mit die ersten, die
nach den Kontaktbeschränkungen, wieder
ins Dojo durften. Viele der Kids (jaaaa, viele
Erwachsene auch!) haben am Onlinetrai-
ning mal mehr oder weniger teilgenommen.
Die Trainer: in Mike und Simone haben am
ersten Trainingstag, mit den Kids den
„Deal“ vereinbart, wer bis zum 19.06.2021
kein Training verpasst kann die Prüfung
machen. 
In den folgenden Wochen wurde konzen-
triert, gewissenhaft und weiterhin mit viel
Freude und Spaß geübt und trainiert. Am
Morgen des 19. Juni konnten die Karate
Kids endlich alles rauslassen und zeigten
durchweg eine sehr gute Leistung.
Auf den 8. Kyu (Gelbgurt) haben bestan-
den: Emilie Haak, Maja Reim, Mandy
Schlegel.
Auf den 7. Kyu (Orangegurt) haben bestan-
den: Timo und Nico Schlegel, Bastian
Schultz, Luis Simon, Milla Ressel
Ihre letzte Prüfung nach dem Kinderprü-
fungsprogramm auf 6. Kyu (Grüngurt) haben

bestanden: Kjell Thomsen, Mika Kretschmer,
Lilianna Thürnagel.
Separat wurden auch Claudia Schuster
und Jakub Thürnagel auf den 6. Kyu ge-
prüft. Für Jakub war es die erste Prüfung
nach dem Erwachsenenprogramm. Clau-
dia und Jakub konnten aufgrund ihrer
hohen Trainingsfrequenz sicher die Prüfung
bestreiten und haben mit Erfolg bestanden.

Herzlichen Glückwunsch zur bestande-
nen Prüfung!

Kyu-Prüfung. Nun aber mal fix hier…
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SteckbriefTENNIS
Kontakt: Corinna Kaiser, 04103/902124

Endlich! Endlich können wir wieder Tennis
spielen und uns gemeinsam am Montag von
15 bis 18Uhr bewegen und hinterher beim
3.Satz miteinander klönen und die Fehler
schönreden! 
Man merkt allen an, dass sie lange die Ge-
meinsamkeit vermisst haben, die Trainingsbe-
teiligung ist enorm, von aktiven 16 Spielern,
sind regelmäßig 14 auf dem Spielfeld!
Natürlich haben wir uns an die jeweils gelten-
den Vorschriften gehalten! Mittlerweile sind
die meisten auch schon zweimal geimpft wor-
den. Um an den Medenspielen teilnehmen zu
können, mussten wir einen aktuellen negati-
ven Test zum Spiel mitbringen, ebenso unsere
Gegner. Die Herren 70 und die Herren 70-

Doppel haben ihr erstes Medienspiel leider
gegen sehr gute Gegner verloren. Nach den
Sommerferien haben wir die nächsten Spiele,
hoffentlich mit einem besseren Ergebnis!
Georg Stieper, der nach über 10 Jahren zum
TSV Holm zurückgekehrt ist, spielt bei uns in
der Mannschaft Herren 70-Doppel mit. Er
spielt mit seinen 92 Jahren nur Doppel aber
das hervorragend! Ein Ansporn für uns, ihm
das nachzutun! 

Die Herren 70 wünschen allen Gesundheit, lasst
euch impfen, besonders in der heutigen Zeit!

Ingo Aurin, 
Mannschaftsführer

Sommerbericht der Herren 70

Holms junges 2. Damen-Team (SG mit TC
an der Schirnau) starten mit einem erfolgrei-
chen 5:1 in die Außensaison. 
Die 1. Damen 40 erreichten ein 3:3 Unent-

schieden gegen Bad Segeberg, während
die 1. Damen 50 im ersten Spiel gegen Hen-
stedt-Ulzburg eine Niederlage hinnehmen
mussten.

Damen

Holms junges 2. Damen-Team: (von links) Janna Mohr (17), Emelie Becker (13), Lydia Mathießen (16), Nina
Birkholz (17), Katharina Kaiser (15) und Anastasia Laschinski (16).
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Nach anfänglichen wetterbedingten Widrig-
keiten, von Starkregen bis Gewitter, verlief
der diesjährige Holmer Cup für den Nach-
wuchs U21 und die Kleinen bis 16 Jahre,
reibungslos. Am Endspieltag spielte dann
auch das Wetter mit, bei strahlendem Son-
nenschein und nur leichtem Wind standen
Ehrgeiz gepaart mit ganz viel Spaß im Mit-
telpunkt der Finalspiele.
Hier einige Eindrücke vom Turnier: Emelie

Becker (13) startete bei U16 und erreichte un-
erwartet den 3. Platz., Eike Mohr (13) traf nach
einem Erstrundensieg gegen Jonas Schab-
linksi leider gleich auf den späteren Sieger U14
Bennet Reber, dem er knapp 1:6/4:6 unterlag.
Katharina Kaiser (15) unterlag ebenfalls im
Viertelfinale der an Eins gesetzten Leah Wäch-
ter. Holms Favorit Rasmus Becker (17) musste
sich im Finale Leon Graßnickel (16) vom TC
Alsterquelle mit 2:6/6:7 geschlagen geben.

8. Holmer Junior Cup und 2. Holmer Nachwuchscup 5.7. – 7.7.2021

Gute Laune beim Team „Jonne Lienau“ trotz Regens am 2. Spieltag gegen den späteren Sieger der Kategorie
U14 Tom Schrader: (von links: Eike Mohr, Finn Peters, Conner Rathjens,  Johann und Theresa Fölsch, Oke
Linau, der später im Finale ebenfalls Tom Schrader unterlag, Jorge Ewald, Jonathan , Mika Schmidt) und
auch bei der Turnierleitung (von links): Corinna und Katharina Kaiser sowie Oberschiedsrichterin Ilka Becker.
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Holms Nachwuchstalent Katharina Kaiser
weiter auf Erfolgskurs: Nach einem glorrei-
chen 6:0/6:0-Sieg im Viertelfinale schlug Ka-
tharina die an Eins gesetzte Leah Wächter
aus Münster im Halbfinale 6:4/2:6 nerven-
stark 11:9 im Matchtiebreak.
Im Finale unterlag die Holmerin dann verlet-
zungsbedingt gegen die Hamburgerin Fi-

lippa Stieg.
Rasmus Becker (17) verteidigte seinen Titel
U18 mit einem klaren 6:2/6:1 gegen Niels
Rolfs aus Halstenbek-Rellingen. Als Sieges-
prämie erhielt der Holmer eine Saitenrolle
sowie vier Rosen für seine weiblichen Fans.
Oke Lienau (12) erreichte nach starkem
Spielen den dritten Platz.

Katharina und Rasmus sowie Oke beim Rosenpokal in Uetersen:

Katharina Kaiser (15) holt sich nach star-
ken Siegen im Viertel- und Halbfinale den
Titel im Einzel gegen die Favoritin Tessa
Brockmann (15, TSV Uetersen, aktuell Po-
sition 176 der Deutschen Damenrangliste),
die leider verletzungsbedingt aufgeben
musste.

Doppelsieger und Dritter im Einzel:
Holms Neuzugang Oke Lienau (12), Num-
mer 110 der Deutschen Rangliste M12, er-

kämpfte sich mit einem 3:6, 6:1, 6:1 gegen
Nicolas Hartmann und einem 6:4, 6:0 Sieg
gegen Noah Barth den Einzug ins Halbfi-
nale der Verbandsmeisterschaften. Dort
musste er sich Bennet Oatley mit 1:6, 3:6
geschlagen geben, konnte aber das Doppel
an der Seite seines Partners Konstantin Ha-
misch-Becker vom Suchsdorfer SV 10:6 im
Matchtiebreak gewinnen gegen die Kieler
Paarung Nilocas Hartmann und Mats Ca-
lenberg.

Holms Tennis-Nachwuchs sehr erfolgreich 
bei den Verbandsmeisterschaften:

Katharina mit Trainer Kay Schmidt nach ihrem Sieg bei den Verbands-
meisterschaften in Kiel am 20.6.2021. Oke Lienau (12)
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Nach vielen Wochen des Wartens, durften
kurz vor den Sommerferien endlich auch die
jüngsten Mitglieder der Turnabteilung die
Sporthalle wieder unsicher machen. 
Mit riesengroßer Freude stürmten die Kinder
die Turnlandschaften und kletterten, krab-
belten, rutschten, rannten, lachten, balan-
cierten und spielten bis der „Akku“ leer war. 
Wer 1-2 Jahre alt ist und dabei sein möchte,
ist jederzeit herzlich Willkommen!
Wir sind jeden Mittwoch von 8.30 Uhr bis
9.45 Uhr in der Turnhalle.

Liebe Grüße
Angela

Endlich wieder Turnen ☺ !!!

TURNEN
Kontakt: Miriam Herz, 0172/4024737
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Dieses Jahr startet die JSKW natürlich in
einem Corona-Konformen-Rahmen. Deshalb
bieten wir in Kooperation mit der Betreuungs-
schule in Holm unsere Vormittagsangebote
nur in der vom Ministerium geforderten Kohor-
ten-Form an. Die Teilnahme an den Ange-
boten kann nur stattfinden wenn das
Anmeldeformular vorab von einem Erzie-
hungsberechtigten unterschrieben in der
Geschäftsstelle des TSV Holm abgegeben
wurde. Die Hygienekonzept werden zu Beginn
der Stunden besprochen. Die Anwesenheit
wird mit der Anmeldungsliste dokumentiert.

Angebote:

Airtrack:
Wie eine riesige Hüpfburg unterstützt uns
die Airtrack-Bahn beim Turnen verschiede-
ner Elemente. Airtrack1 Kinder in der 1 und
2 Klasse, Airtrack2 für Klassenstufe 3 und
4. Die Airtrack-Bahn darf nur auf Rutsch-
hemmenden Socken oder auf Schläpp-
chen betreten werden.

Baseball: 
„Hit the ball“: Für Kinder ab 6 Jahre.
Die Westend 69 ers bauen den Schlagkäfig
in der Sporthalle auf und ihr könnt auspro-
bieren, wie man einen Baseball mit der
Keule trifft. Unsere Jugendtrainer zeigen

euch wie es richtig geht. Übungsleiter:
Matthias Fröse und Matthias Kruse. Fragen
unter: froggiton@froggiton.de und mat-
thias@baseball-opa.de Anmeldung bitte in
der Geschäftsstelle. Die Teilnehmerzahl ist
auf 20 Kinder begrenzt. (4 Kinder/Std)

Bogensport: 
Übungsleiter: Christian Paatsch. Ihr wolltet
immer schonmal mit Pfeil und Bogen so
richtig auf eine Zielscheibe schießen? Hier
habt ihr die Möglichkeit diesen tollen Sport
einmal auszuprobieren. Die Technik wird
euch von unseren Übunsgleitern erklärt.
Mitzubringen ist etwas zu Trinken und Hal-
lenschuhe.

ESports: 
Kinder/Jugendliche ab 10 Jahre haben die
Möglichkeit FIFA20 im Sportlerheim an den
Fußballplätzen unter Anleitung miteinander
zu spielen.

Fußball-Kids: 
Sasa und sein Trainer-Team laden euch zu
einem Nachmittag rund um den Ball ein.
Das Training findet bei gutem Wetter auf
den Sportplätzen statt.

HobbyHorse: 
Reitlehrerin Monika Heidorn lädt dich und

Jugend-Sport-Kultur-Woche des TSV HOLM - 12.10.–17.10.2021
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dein HobbyHorse zur Reitstunde in unserer
Sporthalle ein. Mitzubringen ist dein Hob-
byHorse (+Zubehör), etwas zu trinken und
Hallenturnschuhe. Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle!

Hockey: 
Angebot für Kinder im Alter von 8-10 Jah-
ren. Sportzeug und Trinkflasche mitbrin-
gen. Das Angebot wird auf maximal 8
Kinder (4 pro Mannschaft) begrenzt 

Inlinern:
Inlinern1: Das Angebot richtet sich an Kin-
der aus der Klassenstufe 1 und 2.
Inlinern2: Dieses Angebot richtet sich an
Kinder aus den Jahrgangsstufen 3 und 4.

Die Halle wird in 2 Zonen unterteilt, um eine
Vermischung der Kinder zu vermeiden.
Mitzubringen sind Inliner, Schützer, Helm
und etwas zu Trinken. Die Bremse muss
mit Tape-Band abgeklebt werden und die
Rollen müssen sauber sein.

Starke Kinder1+2: 
Rabauken-Stunde für Mädchen und Jungs!
In diesem 4tägigen Kursen geht es um
Kraft- und Gleichgewichtsspiele, Selbst-
behauptung, Raufen und das Lösen ge-
meinsamer Bewegungsaufgaben.
Kinder möchten gern Kräfte messen, in-
tensiv körperlich spielen, ihre Stabilität
und ihr Gleichgewicht auf die Probe stel-
len und sich fair und nach Regeln mitein-

ander messen – das sind in Corona-Zeiten
wichtige Inhalte der kindlichen Entwick-
lung, die leider zurückstehen müssen. 
Meldet euch am besten gleich mit einem
Trainingspartner gemeinsam an! Der Trai-
ner, Martin unterrichtet Gewaltprävention,
Selbstbehauptung und -Verteidigung.
Kontakt für Fragen.
info@wt-wedel.de / 0179 / 7817597 An-
meldung in der Geschäftsstelle TSV Holm.

Tanzen: 
Freut euch auf einen tollen Choreo-Tanz-
workshop mit Kim. In der ersten Stunde
dürfen Kinder ab 9 Jahren teilnehmen. In
der 2 Stunde dürfen sich die großen ab 14
Jahren auspowern. Trinkflasche und Hal-
lenschuhe sind mitzubringen.

Tennis: 
Laurent bietet für alle die Lust haben die-
sen Sport einmal auszuprobieren eine Pro-
bestunde an. Das Angebot ist auf 10
Teilnehmer begrenzt. Hallenschuhe (ggf.
findet das Training auf dem Tennisplatz
statt, dann Turnschuhe) und Trinkflasche
nicht vergessen.

YOGA: 
Bettina lädt Kinder der Klasse 1 und 2 zu
einer Yoga-Stunde ein. Da die Stunde im
ZBV Raum stattfindet ist die Teilnehmerzahl
auf 8 Kinder begrenzt. Bitte kommt in be-
quemer Kleidung und bringt ein Handtuch
und etwas zu trinken mit.
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Azubis, Rentner, Schüler und Studenten!
Die Bescheinigungen zur Gewährung des reduzierten 

Beitrages müssen unaufgefordert nach dem jeweiligen 
Ablauf in der Geschäftsstelle abgegeben werden.
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                      I M P R E S S U M
Sporthalle:               Schulstraße 9, 25488 Holm, Telefon 04103/188 12 64

Sportlerhaus:          Am Sportzentrum 4, 25488 Holm

Geschäftsstelle:     Schulstraße 9, 25488 Holm, Telefon 04103/188 12 63

Angela Mohr           Geöffnet: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr ( ganzjährig)

                               Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr (ganzjährig)

1. Vorsitzender:       Jon Lüers, 25488 Holm, Hinterm Hof 1a, Telefon 130 94

2. Vorsitzender:      Frank Lehmberg

Kassenwart:           Katharina Steenbock

Jugendwart:           Katharina Steenbock

Schriftwart:             Anette Wille 

Pressewart:            Kim Gutsche

Anz./Redaktion:      Texte per E-mail: pressewart@tsv-holm.de, Bilder als JPG-Datei

Sportwart:              

1. Anlagenwart:       Hermann Köhler

2. Anlagenwart:      

Bankverbindung:    TSV Holm · Raiffeisenbank Elbmarsch, BIC: GENODEF1HTE 
                              Vereinskonto: IBAN DE55 2216 3114 0000 1063 72

                              Spendenkonto: IBAN DE52 2216 3114 0002 1063 72

                              Spendenkonto
                              Baseballplatz: IBAN DE34 2216 3114 0014 1063 72

Redaktionsschluss für unser Mitteilungsblatt Nr. 175 ist der 21.10.2021.
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Azubis, Rentner, 
Schüler und Studenten!

Die Bescheinigungen zur Gewährung des reduzierten 
Beitrages müssen unaufgefordert nach dem jeweiligen 

Ablauf in der Geschäftsstelle abgegeben werden.

GESCHÄFTSSTELLE



Kundendienstmonteure 
per sofort gesucht!



www.neitzel.itzehoer-vl.de

Hetlinger Str. 19b, 25488 Holm
» 04103 86855

Vertrauensfrau 
» Sylvia Neitzel

Itzehoer Lösungen 
» Berufsunfähigkeit-Schutz

Schlüsselfertig Bauen Eigentum schaffen
Bauqualität seit 1962

Industriestraße 27a   
22880 Wedel

www.rehder-wohnungsbau.de   personal@rehder-wohnungsbau.de  0 41 03 /  91 510

Werde Maurer! Ein Beruf, auf den du bauen kannst! 
Du (m/w/d) bist wetterfest, bringst handwerkliches Geschick und Spaß an
handwerklicher Teamarbeit mit? Als Maurer bist du von der Grundstein-
legung bis zur Fertigstellung eines Neubaus unverzichtbar und stets mit
dabei.
Idealerweise hast du bereits ein Baustellenpraktikum absolviert und verfügst
über einen abgeschlossenen Haupt- oder Realschulabschluss. Räumliches
Vorstellungsvermögen, technisches Verständnis sowie gute Mathematik-
kenntnisse sind von Vorteil.
Wir bieten dir eine abwechslungsreiche und zukunftssichere Ausbildung mit
netten Teamkollegen und späterer Übernahmemöglichkeit.
Interesse geweckt? Dann bewirb dich jetzt und starte zum 1. August deine
Ausbildung bei uns!

WERDE MAURER!         Ein Beruf, auf den du bauen kannst! 

Das Coworking Elbvororte bietet dir:
.einen Arbeitsplatz in der Nähe von deinem Zuhause
.neue Kontakte und Austausch
.einen ruhigen Platz zum Arbeiten mit schnellem WLAN


